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1. Klima 1. Clima 

Der Februar war überdurchschnittlich mild und im 
Großteil des Landes trockener als normal.  

Il mese di febbraio è stato più mite della norma. Le 
precipitazioni sono state inferiori alle attese su gran parte 
del territorio. 

2. Wetterverlauf 2. Analisi meteorologica 

Die Wolken überwiegen und im Großteil Südtirols 
regnet es leicht, meist trocken bleibt es im 
Vinschgau und Pustertal. Die Schneefallgrenze liegt 
zunächst bei rund 800 m und steigt tagsüber etwas 
an. 

1 

Molte nubi con delle precipitazioni su gran parte 
della provincia, salvo sulla Val Venosta e Pusteria. 
Limite delle nevicate attorno agli 800 m, in lieve 
risalita in giornata. 

Zunächst gibt es Hochnebel vor allem im Pustertal 
und Wipptal, diese lösen sich am späten Vormittag 
auf und danach wird es im ganzen Land strahlend 
sonnig. 

2 
Le nubi basse in Pusteria e Alta Val d’Isarco si 
dissolvono in tarda mattinata. Di seguito tempo 
molto soleggiato. 

Im ganzen Land ist es sonnig mit nur ein paar 
Schleierwolken am Vormittag.   

3 
Cielo sereno o poco nuvoloso per il transito di 
qualche nube al mattino. 

In ganz Südtirol scheint die Sonne von einem 
weitestgehend ungetrübten Himmel.  

4 Cielo in prevalenza sereno. 

Von früh bis spät scheint die Sonne von einem 
wolkenlosen Himmel. 

5 Tempo soleggiato con cielo sereno. 

Es scheint im ganzen Land die Sonne. Erst am 
Nachmittag tauchen von Norden her ein paar 
harmlose Schleierwolken auf.  

6 
Tempo soleggiato con alcune nubi innocue da nord 
nel pomeriggio. 

Zumindest zeitweise sonnig mit einigen hohen und 
mittelhohen Wolken. 

7 
Parzialmente soleggiato con qualche nube medio-
alta. 

Im Großteil des Landes viele Wolken, nur 
stellenweise etwas Sonne, wie im oberen Pustertal. 

8 
Molto nuvoloso con solo sprazzi di sole, in 
particolare sull’Alta Pusteria. 

In ganz Südtirol ist es stark bewölkt bis bedeckt und 
gebietsweise fallen leichte Niederschläge, die 
meisten im Süden. Zunächst liegt die 
Schneefallgrenze bei 600-800 m und steigt im 
Tagesverlauf auf 1000-1200 m.   

9 
Molto nuvoloso o coperto con deboli precipitazioni 
a livello locale soprattutto a sud. Limite delle 
nevicate in risalita fino a 1000-1200 m. 

Zunächst ist es dicht bewölkt und stellenweise 
regnet es, vor allem im Süden. Im Tagesverlauf 
lockert es etwas auf, am meisten Sonne geht sich 
im Vinschgau aus.  

10 
La giornata inizia con molte nubi e delle piogge, in 
particolare a sud. Con il passare delle ore arrivano 
delle schiarite, soprattutto in Val Venosta. 

In der Früh regnet es stellenweise leicht, danach ist 
es meist trocken, der Himmel bleibt aber stark 
bewölkt.  

11 
Durante il primo mattino si verificano deboli 
precipitazioni a livello locale. Di seguito i fenomeni 
si esauriscono ma il cielo rimane molto nuvoloso. 

Die Wolken überwiegen und in der Früh und am 
Vormittag regnet es stellenweise. Die 
Schneefallgrenze liegt um 1200 m.  

12 
Molto nuvoloso con delle precipitazioni al mattino, 
nevose oltre 1200 m. 

Über Südtirol halten sich weiterhin viele Wolken, 
die Sonne kommt nur gebietsweise zum Vorschein 
wie im Vinschgau. Im Laufe des Nachmittags bilden 
sich einzelne Regenschauer, in der kommenden 
Nacht werden sie etwas häufiger. Die 
Schneefallgrenze liegt um 1200 m. 

13 

In cielo prevalgono le nubi con qualche tratto 
soleggiato, ad esempio sulla Val Venosta. Nel 
pomeriggio si sviluppano dei rovesci, più diffusi 
dalla notte. Limite delle nevicate sui 1200 m. 

In der Früh und am Vormittag regnet und schneit es 
noch recht verbreitet, vor allem in den östlichen 
Landesteilen. Schneefallgrenze um 800 m. Im 
Tagesverlauf lassen die Niederschläge nach und mit 
teils kräftigem Nordföhn lockert es langsam auf. 

14 

Durante la mattinata il territorio è ancora 
interessato da precipitazioni, in particolare ad 
oriente. Limite delle nevicate a 800 m circa. Di 
seguito il tempo tende a migliorare grazie all’arrivo 
del Föhn, che soffia anche con forte intensità,  



 

 

Der Tag verläuft im ganzen Land strahlend sonnig, 
der Himmel präsentiert sich wolkenlos. Der 
Nordföhn wird schwächer. 

15 Cielo sereno. Föhn in attenuazione. 

Der Tag beginnt mit einigen Wolken. Im 
Tagesverlauf lockert es im Großteil des Landes auf 
und es kommt die Sonne zum Vorschein. Etwas 
dichter bleiben die Wolken in den nördlichen 
Landesteilen. 

16 
La giornata inizia con nuvolosità irregolare. Con il 
passare delle ore il sole è più presente, salvo 
addensamenti nuvolosi a nord. 

Vom unteren Vinschgau bis Salurn und im oberen 
Pustertal beginnt der Tag mit Hochnebel, der sich 
am Vormittag auflöst. Ansonsten scheint verbreitet 
die Sonne.  

17 
Dalla Bassa Atesina fino a Salorno e in Alta Pusteria 
la giornata inizia con nubi basse, in diradamento 
durante la mattinata. Altrove prevale il sole. 

Der Tag beginnt mit einigen Hochnebeln, vor allem 
im Unterland, Etschtal und Pustertal, die sich am 
Vormittag auflösen. Am Nachmittag scheint 
verbreitet die Sonne. 

18 
La giornata inizia con delle nubi basse, in 
particolare in Bassa Atesina, Val d’Adige e Pusteria. 
Nel pomeriggio soleggiato. 

Der Tag beginnt verbreitet mit Hochnebel, der sich 
im Laufe des Tages von Norden her langsam 
auflöst.  

19 
La giornata inizia con diffuse nubi basse, in 
dissolvimento ad iniziare da nord. 

Zunächst gibt es noch ein paar Schleierwolken, 
sonst scheint verbreitet die Sonne.  

20 Cielo poco nuvoloso per la presenza di nubi alte. 

Im ganzen Land scheint die Sonne, es ziehen nur 
ein paar Schleierwolken durch. 

21 Tempo soleggiato con nubi alte in transito. 

Der Tag verläuft zeitweise sonnig. Stellenweise gibt 
es anfangs Hochnebel und tagsüber ziehen teils 
dichte hohe Wolkenfelder durch. 

22 
Tempo soleggiato a tratti per la presenza di nubi 
basse o addensamenti di nubi alte. 

Sonne und teils dichte hohe Wolkenfelder 
wechseln einander ab.  

23 Sole e annuvolamenti a tratti per nubi alte. 

Am Vormittag ist es sonnig mir dünnen 
Schleierwolken. Am Nachmittag werden die hohen 
Wolken allmählich dichter.  

24 
Al mattino tempo soleggiato con nubi alte. Nel 
pomeriggio nuvolosità più consistente. 

Im Großteil Südtirols ist es stark bewölkt. In den 
Dolomiten geht sich anfangs noch etwas Sonne aus. 
Im Laufe des Nachmittags bzw. am Abend beginnt 
es von Süden her zu regnen. Die Schneefallgrenze 
liegt um 1300 m.  

25 

Cielo molto nuvoloso su gran parte del territorio. 
Inizialmente tratti soleggiati insistono sulle 
Dolomiti. Nel corso del pomeriggio o in serata da 
sud arrivano precipitazioni, nevose oltre 1300 m. 

Es ist stark bewölkt, in der Früh und am Vormittag 
kommt es im Großteil des Landes zu 
Niederschlägen. In der Folge frischt in vielen Tälern 
Nordföhn auf und damit trocknet es von Westen 
her ab. In den Dolomiten regnet und schneit es bis 
in den Abend hinein. Die Schneefallgrenze sinkt von 
1500 m gegen 1000 m.  

26 

Al mattino il cielo è molto nuvoloso, con delle 
precipitazioni su gran parte del territorio. Di seguito 
nelle valli inizia a soffiare il Föhn e le precipitazioni 
si esauriscono a partire da Ovest. Sulle Dolomiti le 
precipitazioni insistono fino a sera. Limite delle 
nevicate in calo da 1500 a 1000 m. 

Der Tag beginnt im Wipptal und im Pustertal mit 
Hochnebel, der sich am Vormittag auflöst. Danach 
scheint überall die Sonne. In der folgenden Nacht 
ziehen vor allem in den Dolomiten ein paar Schauer 
durch.  

27 

La giornata inizia con nubi basse in Alta Val di Isarco 
e Pusteria. Durante la mattinata arriva il sole 
ovunque. Nella notte successiva si verificano dei 
rovesci soprattutto sulle Dolomiti. 

Der Tag verläuft überwiegend sonnig mit nur 
wenigen Wolken. In der Nacht regnet und schneit 
es gebietsweise, die Schneefallgrenze liegt meist 
zwischen 700 und 1200 m.  

28 
Cielo in prevalenza soleggiato. Nella notte invece si 
verificano delle precipitazioni, nevose oltre 
700/1200 m. 

  



 

 

3. Temperaturen 3. Temperature 

 

 
 

Abb. 1: Monatsmitteltemperatur (schwarz), langjähriges 
Mittel der Periode 1991-2020 (gelb), Spannweite zwischen 
höchsten (max) und tiefsten (min) Monatsmittel seit Beginn 
der Aufzeichnung: Die Temperaturen lagen im Großteil des 
Landes um rund 1,5° über dem langjährigen Durchschnitt, in 
Sterzing und Bruneck sogar um gut 2,5°. 
 
 
 
 

Fig. 1: Temperatura media mensile (nero) e valore medio del 
periodo 1991-2020 (giallo), valore massimo (max) e minimo 
(min) assoluto delle medie mensili nel periodo di 
registrazione. Le temperature, mediamente, sono state 
superiori alla norma, con scarti di circa +1.5°, a Brunico e 
Vipiteno addirittura +2.5°. 
 
 

 
 

Abb. 2: Station Bozen. Tägliches Temperaturminimum (blau), 
-maximum (rot), Tagesmitteltemperatur (schwarz) und 
langjährige Tagesmitteltemperatur 1991-2020 (strichliert): 
Auch in Bozen lagen die Temperaturen durchwegs über oder 
zumindest um den langjährigen Durchschnitt. 
 
 
 
 
 

Fig. 2: stazione di Bolzano.  Temperature minime (blu), 
massime (rosso) e medie (nero) giornaliere. I valori medi per 
il periodo 1991-2020 sono riportati tratteggiati. Anche a 
Bolzano i valori termici sono stati sopra o in prossimità al 
valore atteso. 
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4. Niederschlag 4. Precipitazioni 

 
 

Abb. 3: Monatliche Niederschlagssummen (blau), Mittelwert 
der Periode 1991-2020 (gelb): Geregnet bzw. geschneit hat es 
im Großteil Südtirol weniger als im Durchschnitt, vor allem im 
Vinschgau blieb es meist trocken. Höher als sonst waren die 
Niederschlagsmengen nur in Toblach. 
 
 

Fig. 3: precipitazione totale del mese (blu) e valori di 
riferimento nel periodo 1991-2020 (giallo). Il mese è stato 
poco piovoso, in particolare sulla Val Venosta. Solo a 
Dobbiaco gli apporti sono stati superiori alle attese. 
 

 
 
 

Abb. 4: Station Bozen, tägliche Niederschlagssummen 
(Zeitraum 09.00 Uhr MEZ des Vortages bis 09.00 Uhr MEZ des 
aktuellen Tages): Geregnet hat es auch im Februar weniger als 
normal. 
 
 

Fig. 4: precipitazione giornaliera a Bolzano (si riferisce alle 24 
ore comprese tra le ore 9:00 – ora solare - del giorno 
precedente e le ore 9:00 del giorno attuale). Anche a Bolzano 
il mese è stato piuttosto siccitoso.  
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Winter 2024/2025 Inverno 2024/2025 

 
 

 
 

Grafik oben: Temperaturabweichung des meteorologischen Winters 
(Dezember, Jänner, Februar) in Bozen seit Messbeginn im Jahre 
1850/1851, die schwarze Linie ist 30jährige geglättete Abweichung. 
Grafik unten: Prozentuelle Niederschlagssummen der drei 
Wintermonate im Verhältnis zum langjährigen Mittelwert der 
Periode 1991-2020 

 
Der meteorologische Winter war im ganzen Land 
überdurchschnittlich mild, an allen drei Monaten lagen die 
Temperaturen über der 30jährigen Vergleichsperiode 1991-
2020. Die positive Abweichung beträgt meist 1-1,5°. 
Die höchste Temperatur des Winters wurde am 27. Februar 
an der Wetterstation Gargazon mit 16,6° verzeichnet, am 
kältesten war es am Morgen des 4. Jänners mit -17,3° in 
Welsberg und Sexten. 
Die meiste Zeit war es in diesem Winter trocken, diese 
niederschlagsarme Phase begann bereits im November. 
Eine einzige kräftige Südstaulage Ende Jänner sorgte aber 
schlussendlich dafür, dass der meteorologische Winter 
doch noch durchschnittlich verlief, d.h. die 
Niederschlagmengen lagen nahe den langjährigen 
Mittelwerten.  
 

Grafico in alto: scarto della temperatura dell'inverno meteorologico 
(dicembre, gennaio, febbraio) a Bolzano dal 1850/1851; la linea nera 
rappresenta la media su 30 anni. 
Grafico in basso: Somme percentuali delle precipitazioni dei tre mesi 
invernali rispetto alla media storica del periodo 1991-2020. 

 
 
L’inverno 2024/25 è stato mite. In tutti tre i mesi i valori 
termici sono stati superiori alle medie del trentennio 1991-
2020 portando ad uno scarto complessivo tra 1°-1.5°. 
La temperatura massima è stata registrata a Gargazzone il 
giorno 27 febbraio (16.6°), la più bassa a Monguelfo e Sesto 
(-17.3°). 
Per la maggior parte dell’inverno il tempo è stato asciutto; 
questa fase povera di precipitazioni era iniziata già a 
novembre. Solo una forte situazione di stau da sud alla fine 
di gennaio ha fatto sì che l’inverno meteorologico risultasse 
comunque nella media, cioè le quantità di precipitazioni si 
sono avvicinate ai valori medi di lungo termine 
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